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Lieferumfang:
• Unterteil des Abdeckschutzes mit 2 An-

schlussleitungen je 2,50 m

• Abdeckung des Abdeckschutzes

• 4 Spanplattenschrauben 5 x 16

Saunaheizgeräte für kommerziellen Einsatz, 
ausser solchen für den Hausgebrauch, sind 
gemäß EN 60335-2-53,in der Betriebsart 
„stand-by“ für Fernwirken, mit einer Sicher-
heitseinrichtung auszustatten.

Durch den Betrieb Ihres Saunaheizgerätes 
mit dem montierten  Abdeckschutz werden 
die Forderungen aus der EN 60335-2-53 Ab-
satz 19.101 für kommerziellen Betrieb erfüllt.

Das Saunaheizgerät lässt sich nicht mehr 
einschalten, bzw. schaltet sich selbstständig 
aus, wenn das Saunaheizgerät abgedeckt 
wird.

Achten Sie beim Befüllen des Saunaheiz-
gerätes mit Saunasteinen darauf, dass die 
Wippe nicht auf den Steinen aufliegt. Nicht 
mehr als die mitgelieferten Saunasteine ver-
wenden. Die Wippe muss nach unten min. 
7 cm Bewegunsfreiheit haben, ansonsten ist 
eine einwandfreie Funktion nicht gewährlei-
stet.

Die Montagemaße für Ihr Saunaheizgerät 
finden Sie auf den nächsten Seiten. Achten 
Sie akribisch auf die Einhaltung dieser Maße 
im Bezug auf Ihr Saunaheizgerät.

Wenn der Abdeckschutz in Verbindung mit 
den Saunasteuergeräten 

• EMOTEC D

• EMOTEC H

• EmoTouch II +

• ECON D1, D2, D3, D4

• ECON H1, H2, H3, H4

betrieben wird, ist nach Fehlerbehebung 
kein Neustart des Saunasteuergerätes er-
forderlich.

Achtung!
Sehr geehrter Kunde,
nach den gültigen Vorschriften ist der elek-
trische Anschluss des Saunaofens sowie 
der Saunasteuerung, bei festem Anschluss 
an das Netz, nur durch einen Fachmann 
eines autorisierten Elektrofachbetriebes 
zulässig. Wir weisen Sie daher bereits jetzt 
darauf hin, dass im Falle eines Garantie-
anspruches eine Kopie der Rechnung des 
ausführenden Elektrofachbetriebes vorzu-
legen ist.
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Montage

Verlegen Sie die beiden Leitungen des Ab-
deckschutzes durch die erstellte Wandöff-
nung. Gemäß Schaltbild die eine Leitung 
zum Saunasteuergerät und die andere zum 
Ofenfühler an der Kabinendecke. 

Bei der Montage muss sichergestellt sein, 
dass die Umgebungstemperatur im Schal-
terbereich nicht höher als 120° C ist.

Nun stecken sie den, an der Rückseite des 
Abdeckschutzes montierten Schalter in die 
Wandöffnung.

Richten den Abdeckschutz waagerecht aus 
und befestigen ihn mit den 4 mitgelieferten 
Spanplattenschrauben. Achten Sie darauf, 
dass die Schrauben keine in der Wand ver-
legten Leitungen beschädigen können.

Abschließend muss die Abdeckung noch 
montiert werden. Hängen Sie diese dazu in 
die obere Abkantung des Unterteils ein.

Dann fixieren Sie sie mit 3 Schrauben.

Befestigungsschrauben

Befestigungsschrauben

139 °C
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Elektroanschluss

Schließen Sie die Leitungen  gemäß neben 
stehendem Schaltbild im Steuergerät und 
am Ofenfühler an.

Am Schalter des Abdeckschutzes werden 
nur die beiden äußeren Kontaktfahnen be-
legt.

Maßbilder zu den einzelnen Öfen entneh-
men Sie den nachfolgenden Abbildungen.

Schalter
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C

A

B

A = 142 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 905 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Herkules S60 /  Corona S60
Herkules S60 vapor / Corona S60 vapor

Wandmontage

94 4421  

Typ IV
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1.
2.

X

94 4708

X

X

1

2

94 4708

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz 
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung 
Abschaltwippe   
alle Maßangaben in mm

Ansicht A

 2 Blechschrauben

2 Blechschrauben

Befestigungsklammern durch  
Lochbild einführen

Herkules S60

Herkules S60 Vapor
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C

A

B

Herkules S25 /  Corona S25
Herkules S25 vapor / Corona S25 vapor

A = 142 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 810 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4421 

Typ I
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4x Ø 3,5 

54
ca

.2
3299

1.

2.A

94 4707

4x Ø 3,5 

54
ca

.2
3299

52

1

2

94 4707

A

je 4 Blechschrauben

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

Ansicht A

Zuleitung  
der Abschaltwippe Zuleitung der Abschaltwippe und Ofenleitung  

mit Mindestabstand von 30 mm verlegen.

je 4 Blechschrauben

Herkules S 25

Herkules S 25 Vapor
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C

A

B

Germanius
Bi-O Germanius

Wandmontage

A = 170 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 920 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

94 4724 

Typ IV
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299

126

54

116

4x Ø 3,5 

1

2

94 4707

A

je 4 Blechschrauben

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm

Zuleitung  
der Abschaltwippe Zuleitung der Abschaltwippe und Ofenleitung  

mit Mindestabstand von 30 mm verlegen.

Ansicht A

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen
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C

A

B

Euro-Max 
Bi-O Max

A = 140 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 978 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4724 

Typ IV
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Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

60

299

46

4x Ø 3,5 

1.

2.

94 4706

A

Ansicht A

Zuleitung der Abschaltwippe und Ofenleitung  
mit Mindestabstand von 30 mm verlegen.

Zuleitung  
der Abschaltwippe

je 4 Blechschrauben

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm
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C

A

B

Euro Wandmontage

94 4421

Typ I

A = 170 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 845 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.
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C

A
B

D

F E

P1

A = 345 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 770 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

D = 645 mm

Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm

Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung „E“ so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Wandmontage

94 4425  

Typ III
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C

A

D

B

F E

Herkules XL S120
Herkules XL S120 vapor

A = 338 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 960 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 125 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

D = 645 mm

Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm

Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung „E“ so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4725  

Typ V
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55
12
je 4x Ø 3,5 

1255

601

150

Z

45,5

Z
45,5

601

1.

2.

94 4711

A

Ansicht A

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

je 4 Blechschrauben

Zuleitung  
der Abschaltwippe

Zuleitung der Abschaltwippe und Ofenleitung  
mit Mindestabstand von 30 mm verlegen.

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm
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C

A

B

D

F E

Herkules XL S50
Herkules XL S50 vapor

A = 344 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 826 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 80 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

D = 645 mm

Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm

Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung „E“ so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4425  

Typ III
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1.

94 4711

30

13
075

692

30

75

13
0

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm

je 2 Blechschrauben

Zuleitung der Abschaltwippe und Ofenleitung  
mit Mindestabstand von 30 mm verlegen.

Zuleitung  
der Abschaltwippe

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

Ansicht A
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C

A
B

D

F E

34G
Bi-O Star

Die Lage der Bohrung „E“ so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).
Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4725 

Typ V

A = 340 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 997 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeck-
schutz)

D = 645 mm
Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm
Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

A = 353 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 997 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeck-
schutz)

D = 645 mm
Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm
Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

750 mm 1000 mm
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Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

1.

1.

2

692,5738

46,5

39 94

92

92

94
39

46,5

816
862 215,5

170

94
39

39
94

170215,5

34G  
Bi-O Star 750er

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm

je 4 Blechschrauben

je 4 x Ø 3,5 bohren

34G  
Bi-O Star 1000er

je 4 Blechschrauben

je 4 x Ø 3,5 bohren

Zuleitung der Abschalt-
wippe und Ofenleitung 
mit Mindestabstand von 
30 mm verlegen.
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C

Goliath Goliath

A = 343 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 890 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 80 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

D = 645 mm

Ø der Bohrung „E“ 45 mm + 3 mm

Ø der Bohrung „F“ 10 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung „E“ so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4725 

Typ V

B

F EA
D
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1.

2.

Ø 3,5

A

A

793
838 22

016
5

16
5

22
0

146,5
192

793
838

146,5

192

16
5

22
0

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

Zuleitung  
der Abschaltwippe

Zuleitung der Abschalt  
wippe und Ofenleitung  
mit Mindestabstand von  
 30 mm verlegen.

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm

944424

944710
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C

A

B

Z6
Bi-O Z6

A = 140mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 985 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 70 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

Wandmontage

94 4724  

Typ IV
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90

310

4x Ø3,5

1

2

50

94 4709

A

Montage des Abdeckschutzes am Saunaofen

je 4 Blechschrauben

Ansicht A

alle Blechschrauben: für Aufhängung Ofenschutz  
alle metrischen Schrauben: für Aufhängung Abschaltwippe 
alle Maßangaben in mm



26 D

С

A

B

Filius
Bi-O Filus

Wandmontage

94 5624

Typ VI

A = 170 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 880 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 135 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.
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С

A

B

Mini
Bi-O Mini

Wandmontage

94 5624

Typ VI

A = 180 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 865 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 110 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.
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С

A

B

RKS Wandmontage

94 5624

Typ VI

A = 170 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 870 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 135 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.
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C

A

B

Mythos S35 / S45
Mythos S35 / S 45 vapor

Wandmontage

94 4421 

Typ I

A = 142 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 930 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 100 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.
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C

A

B

Cubo 
Montage Design-Rückwand

Wandmontage

A = 142 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 850 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 142 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass der Spritzwasserschutz für den Schalter 
gewährleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für den Schalter beträgt 120° C.

Typ I

1.

2.

3.

4.



31D

C

A
B

Finnrock
Wandmontage

A = 142 mm   
(Mitte Steinkorb - Mitte Bohrung)

B = 850 mm  
(Kabinenboden - Mitte Bohrung)

C = 135 mm  
(Oberkante Steinkorb - Unterkante Abdeckschutz)

Ø der Bohrung 45 mm + 3 mm

Die Lage der Bohrung so festlegen, dass 
der Spritzwasserschutz für den Schalter ge-
währleistet ist (bei Nut- Federbrettern nicht 
innerhalb der Nut).

Die maximale Umgebungstemperatur für 
den Schalter beträgt 120° C.

94 4421 

Typ I
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Service Adresse
EOS Saunatechnik GmbH
Schneiderstriesch 1

35759 Driedorf
Germany

Tel: +49 (0)2775 82-514
Fax: +49 (0)2775 82-431

servicecenter@eos-sauna.de
www.eos-sauna.de

Verkaufsdatum:

Stempel und Unterschrift des Händlers:Bitte diese Adresse zusammen mit der Montageanwei-
sung gut aufbewahren.

Damit wir Ihre Fragen schnell und kompetent beantwor-
ten können, geben Sie uns immer die auf dem Typen-
schild vermerkten Daten wie Typenbezeichnung, Artikel-
Nr. und Serien-Nr. an.
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Allgemeine Servicebedingungen (ASB)
I. Geltungsbereich

Diese Servicebedingungen gelten für Serviceabwick-
lungen inklusive Überprüfung und Reparaturen von 
Reklamationen, soweit nicht im Einzelfall abweichende 
Vereinbarungen schriftlich getroffen sind. Für alle unsere - 
auch zukünftigen - Rechtsbeziehungen sind ausschließlich 
die nachfolgenden Servicebedingungen maßgebend. 
Entgegenstehende Bedingungen des Bestellers erkennen 
wir nicht an, es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung aus-
drücklich schriftlich zu. Bedingungen des Auftraggebers 
in dessen allgemeinen Geschäftsbedingungen oder 
Auftragsbestätigung wird hiermit ausdrücklich widerspro-
chen. Vorbehaltlose Annahme von Auftragsbestätigungen 
oder Lieferungen bedeutet keine Anerkennung solcher 
Bedingungen. Nebenabreden und Änderungen bedürfen 
der schriftlichen Bestätigung.

II. Kosten

Folgende Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der 
Serviceabwicklung stehen trägt der Auftraggeber: 

• Demontage/Montage sowie elektrische (De-) Instal-
lation.

• Transport, Porto und Verpackung.

• Funktionsprüfung und Fehlersuche inkl. Prüf- und Re-
paraturkosten.

Eine Rechnungsstellung an Dritte erfolgt nicht.

III. Leistungspflichten / Mitarbeit des Auftrag-

gebers

Der Auftraggeber hat den Hersteller bei der Durchführung 
der Serviceabwicklung kostenfrei zu unterstützen. 

Im Garantiefall  erhält der Auftraggeber die, für 
den Servicefall notwendigen Ersatzteile kostenfrei 
bereitgestellt. 

IV. Serviceeinsatz durch Mitarbeiter vom 

Technikhersteller

Für den Fall, dass für einen Servicefall zwingend ein Mit-
arbeiter des Technikherstellers vor Ort die Serviceabwick-
lung vornehmen soll, ist dies im Vorfeld zu vereinbaren. 
Die entstehenden Kosten werden, sofern der Hauptgrund 
des Servicefalls nicht im Verschulden des Technikher-
stellers begründet ist, nach dem Serviceeinsatz an den 
Auftraggeber berechnet und sind von diesem innerhalb 
des vereinbarten Zahlungsziels vollständig auszugleichen.

V. Gewährleistung

Die Gewährleistung wird nach den derzeit gültigen 
gesetzlichen Bestimmungen übernommen. Sämtliche 
Verpackungen unserer Produkte sind für den Stückgut-
versand (Palette) konzipiert. Wir weisen an dieser Stelle 

ausdrücklich darauf hin, dass unsere Verpackungen nicht 
für den Einzelversand per Paketdienst geeignet sind. Für 
Schäden, die aufgrund von unsachgemäßer Verpackung 
im Einzelversand entstehen, übernimmt der Hersteller 
keine Haftung.

VI. Herstellergarantie

Wir übernehmen die Herstellergarantie nur, sofern In-
stallation, Betrieb und Wartung umfassend gemäß der 
Herstellerangaben in der betreffenden Montage- und 
Gebrauchsanweisung erfolgt sind.

• Die Garantiezeit beginnt mit dem Datum des Kaufbe-
leges und ist grundsätzlich auf 24 Monate befristet.

• Garantieleistungen erfolgen nur dann, wenn der Kauf-
beleg zum betreffenden Gerät im Original vorgelegt 
werden kann.

• Bei Änderungen am Gerät, die ohne ausdrückliche 
Zustimmung des Herstellers vorgenommen wurden, 
verfällt jeglicher Garantieanspruch.

• Für Defekte, die durch Reparaturen oder Eingriffe von 
nicht ermächtigten Personen oder durch unsachge-
mäßen Gebrauch entstanden sind, entfällt ebenfalls 
der Garantieanspruch.

• Im Rahmen der Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen  die Seriennummer sowie die Artikelnum-
mer zusammen mit der Gerätebezeichnung und einer 
aussagekräftigen Fehlerbeschreibung anzugeben.

• Diese Garantie umfasst die Vergütung von defekten 
Geräteteilen mit Ausnahme der üblichen Verschleiß-
teile. Verschleißteile sind unter anderem Leuchtmittel, 
Glasteile, Rohrheizkörper und Saunasteine.

• Innerhalb der Garantie dürfen nur Originalersatzteile 
eingesetzt werden.

• Serviceeinsätze von Fremdfirmen bedürfen der 
schriftlichen Auftragserteilung unserer Serviceabtei-
lung.

• Der Versand der betreffenden Geräte an unsere Servi-
ceabteilung erfolgt durch und zu Lasten des Auftrag-
gebers.

• Elektromontage und Installationsarbeiten, auch im 
Service- und Austauschfall, erfolgen zu Lasten des 
Kunden und werden vom Technikhersteller nicht 
übernommen.

Beanstandungen an unseren Produkten sind bei dem 
zuständigen Fachhändler anzuzeigen und werden aus-
schließlich über diesen abgewickelt.

Ergänzend zu den vorstehenden Servicebedingungen 
gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Tech-
nikherstellers in ihrer jeweils gültigen Fassung, die unter 
www.eos-sauna.com/agb abgerufen werden können.
Stand: 08/2018


